
Fahrrad-Rallye
Auf geht’s zur den ersten beiden Rennen der Fahrrad-Rallye,
Die glorreichen 7 waren alle pünktlich am Start und es konnte pünktlich losgehen. Aber der
Start verlief größtenteils recht verhalten. Lediglich Giro startete recht fulminant. Wie von der
Tarantel gestochen brauste Giro direkt allen davon. Vielleicht waren die anderen so
eingeschüchtert, dass sie bei ihrem Start nicht so richtig in den  Quark gekommen sind, Auf
jeden Fall bildeten die restlichen Fahrer die Hauptgruppe an diesem Tag, Lange Zeit
nachdem Giro auf und davon war, versuchten Peter und Osterhasi einen Ausreißversuch.
Da sich K. Doc, Tanja und Turbo allerdings nicht großartig wehrten, entfernten sich Peter
und Osterhasi zusehends. Allerdings sah es nicht so aus, dass die Beiden die Verfolgung
von Giro  ernsthaft aufnehmen konnten. Dafür war Giro heute einfach zu gut drauf. So
überraschte es nicht, dass am Ende Giro einen ungefährdeten Sieg verbuchen konnte.
Etwas spannender ging es bei dem Kampf um Platz 2. Osterhasi lag eine Radlänge vor
Peter als er auf die Zielgeraden einbog. Peter forciert das Tempo, um an Osterhasi
heranzukommen. Der aber konterte sofort und ließ Peter dann doch keine Chance. 4
Punkte hat damit  Osterhasi gewonnen und Peter musste sich mit 2 Punkten begnügen.
Danach war immer noch ein Punkt zu vergeben. Dafür gab es noch vier Kandidaten, die
sich darum (mehr oder weniger) bemühten. Es dauerte aber noch etwas, bis die
Zielgeraden erreicht wurde. Dann entfachte doch noch das Feuer in der Gruppe. Schließlich
wollte keiner von ihnen leer ausgehen. Turbo bog zuerst auf die Zielgeraden ein, dicht
gefolgt von Tanja sowie knapp dahinter Doc und K. K. setzte frühzeitig zum Endspurt an.
Doc verpasste den Einsatz und fiel daher leicht zurück. Tanja reagierte aber sofort und kam
ebenfalls aus dem Sattel. Etwas verzögert reagierte dann auch noch Turbo, allerdings
hatten Tanja und K schon genügend Fahrt aufgenommen und schoben sich knapp vor
Turbo. Aber Turbo gab sich noch nicht geschlagen. Recht schnell konnte er das Tempo von
K. auf und schob sich wieder an ihn heran. Tanja behauptete den Vorsprung vor K. und
überquerte die Ziellinie zuerst. Turbo konnte auf den letzten Metern doch noch einen
kleinen Vorsprung vor K. einfahren und vor ihm die Ziellinien überqueren. Das aber nutzt
ihm nichts mehr, da Tanja sich den letzten Punkt gesichert hatte. Ebenso ohne zählbarem
Erfolg erreichte am Ende Doc als Letzter das Ziel.
Das zweite Rennen an diesem Wochenende startete ähnlich wie das vorherige. Giro
machte sich gleich auf und davon. Allerdings verlief es dann noch nicht genauso, sondern
Doc und Peter machten sich gleich auf den Weg, die Verfolgung aufzunehmen. Ein
Quartett, bestehend aus Tanja, K. Osterhasi und Turbo, bildete dieses Mal das Hauptfeld.
Vorne erschien Giro nicht ganz so souverän wie im ersten Rennen, lagen ihm doch dieses
Mal zwei Verfolger auf der Lauer, um eine Schwäche auszunutzen, Noch aber zeigte er
ihnen keine und so bemühten sich Doc und Peter, den Abstand nicht zu groß werden zu
lassen. Nach der Hälfte des Rennens konnte man noch immer keine gravierende Schwäche
bei Giro erkennen. Hingegen schwächelte aber Doc etwas und er musste den Anschluss
abreißen lassen. Aus dem Dreikampf war nun ein Zweikampf geworden. Diese
Veränderung ließ die Hauptgruppe jedoch kalt, so dass sich Doc erst einmal keine Sorgen
um seinen dritten Platz machen musste. Nach wie vor radelten K. Turbo, Tanja und
Osterhasi weit hinterher. Als der Zielort in Sichtweite kam, war Peter noch immer knapp 10
Meter hinter Giro. Was steckte noch in Peter? Konnte er noch einen Zahn zulegen und Giro
angreifen oder würde Giro vielleicht doch noch einen kleinen Hänger an den Tag legen? Als
die Zielgerade erreicht wurde, war alles wie gehabt. Weder zeigte Giro eine kleine
Schwäche, noch konnte Peter das Tempo steigern. Auf der Zielgeraden war es dann ganz
anders. Peter schwächelte etwas als Giro nochmals das Tempo steigerte. So erzielte Giro
den zweiten Sieg im zweiten Rennen und stürmte damit an die Tabellenspitze der
Gesamtwertung.



Peter sicherte die 4 Punkte und zusammen mit den 2 Punkten aus dem ersten Rennen ist
er auch in der Gesamtwertung der erste Verfolgen von Giro (wenn auch bereits mit 8
Punkten Rückstand). Doc ließ natürlich nicht mehr anbrennen und verbuchte 2 Punkte.
Damit liegt er in der Gesamtwertung auf dem vierten Rang, hinter Osterhasi, der sich ja 4
Punkte im ersten Rennen sicherte. Es dauerte noch was, bis das Hauptfeld die Zielgerade
erreichte. Tanja und Osterhasi machten sich gleich auf, den letzten P-Punkt für sich zu
ergattern, während sich Turbo und K, dieses Mal ganz heraushielten. So musste die
Entscheidung zwischen Tanja und Osterhasi fallen. Im Endspurt zeigte sich Osterhasi aber
etwas stärker und so musste sich Tanja dieses Mal im Kampf um den letzten Punkt
geschlagen geben. Damit wächst Osterhasis Konto auf 5 Punkte an, während Tanja mit
dem einem Punkt aus dem ersten Rennen den 5. Rang in der Gesamtwertung einnimmt.
Lediglich Turbo und K. liegen punktgleich (oder besser ohne Punkte) noch dahinter.

 1. E-Rennen  2. E-Rennen
 1) Giro Italix  7,0  1) Giro Italix  7,0
 2) Osterhasi  4,0  2) Peter Pedalix  4,0
 3) Peter Pedalix  2,0  3) Doc Brown  2,0
 4) Tanja Korominas  1,0  4) Osterhasi  1,0
 5) Turbo Tobi  0,0  5) Tanja Korominas  0,0
 6) K. Beko  0,0  6) Turbo Tobi  0,0
 7) Doc Brown  0,0  7) K. Beko  0,0

Zwischenstand nach 2 E-Rennen
1) ( 0) Giro Italix  14,00 1 1 (Christian Weiß)
 2) ( 0) Peter Pedalix  6,00 3 2 (Michael Sooß)
3) ( 0) Osterhasi  5,00 2 4 (Peter Twellmann)
 4) ( 0) Doc Brown  2,00 7 3 (Stefan Heckmann)
 5) ( 0) Tanja Korominas  1,00 4 5 (Heiko Manthey)
 6) ( 0) K. Beko  0,00 6 7 (Klaus Beer)

( 0) Turbo Tobi  0,00 5 6 (Tobias Weiß)

Alle Gute und bleibt/werdet gesund
Michael


